
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (22:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSV Wäschenbeuren II : FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Heidl beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach hat der TSV Wäschenbeuren
II am Samstag in weniger als 60 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Beim
FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Wäschenbeuren II mit 2 und der FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach
mit 3 Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Schreier / Heilmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Brehm / Schütz. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Reichherzer / Stierand und Bohrer / Schaubele den
letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Kublin / Heidl hatten am Nachbartisch ihre Gegner
Hofer / Gansloser beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Nach den ersten Partien gingen nun
die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
an den Tisch. Janine Schreier gewann ihr Spiel gegen Oliver Bohrer überzeugend und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Lutz Reichherzer
gewann sein Spiel gegen Tobias Brehm eher ungefährdet mit 12:10, 14:12, 11:8. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Philipp Stierand beim 11:9, 8:11, 11:5, 11:8 gegen Sven Hofer doch überlegen. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Simon Heilmann hatte im Match gegen
Jörg Schaubele am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Einen
umkämpften Erfolg feierte Ireneusz Kublin beim 10:12, 11:7, 11:3, 11:13, 11:6 gegen Isolde Schütz,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Philip Heidl gewann wenig später sein
Spiel gegen Chris Gansloser sicher in drei Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht der TSV Wäschenbeuren II am 19.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTV Zell III, während der FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach am 19.03.2023 gegen die
TSG Eislingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Wäschenbeuren II

Doppel: Schreier / Heilmann 1:0, Reichherzer / Stierand 1:0, Kublin / Heidl 1:0 
Einzel: J. Schreier 1:0, L. Reichherzer 1:0, P. Stierand 1:0, S. Heilmann 1:0, I. Kublin 1:0, P. Heidl 1:
0 

 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach
Doppel: Bohrer / Schaubele 0:1, Brehm / Schütz 0:1, Hofer / Gansloser 0:1 
Einzel: T. Brehm 0:1, O. Bohrer 0:1, J. Schaubele 0:1, S. Hofer 0:1, C. Gansloser 0:1, I. Schütz 0:1


